Schweizer Delegation zu Besuch am Philanthropinum – Fachlicher Austausch mit Weitblick
Kürzlich begrüßte das Philanthropinum eine besondere Besuchergruppe: Eine Delegation der Naturwissenschaftsdidaktik von der Pädagogischen Hochschule Nordwestschweiz war im Rahmen ihrer Teamreise zu Gast. Der Besuch diente dem fachlichen Austausch, der gegenseitigen Inspiration und der Erweiterung pädagogischer Perspektiven.
Im Mittelpunkt des Treffens stand der Austausch über MINT-Bildung und Lehrkräfteausbildung. Die Gäste erhielten einen umfassenden Einblick in die vielfältigen MINT-Angebote der Schule – von Profilklassen mit vertiefendem Unterricht in Mathematik, Biologie, Chemie, Informatik und Technik bis hin zu praxisorientierten Forschungsprojekten und regelmäßigen Exkursionen.
Auch außerhalb der Profilklassen ist MINT am Philanthropinum fest verankert. Im Regelunterricht und der Begabungsförderung spielt der Bereich eine zentrale Rolle. Eine ausführliche Schulführung bot den Gästen Einblicke in modern ausgestattete Fachräume für Biologie, Chemie, Physik und Technik – sowie in die hauseigene „Roboterschmiede“. 
Beim anschließenden Gallery Walk präsentierten die Schülerinnen und Schüler stolz ihre Arbeiten – darunter ein selbst gebautes Energiesparhaus, Windräder, selbstgezüchtete Pilze, Roboter und prämierte Beiträge aus „Jugend forscht“. Der lebendige Austausch mit den Schweizer Gästen war geprägt von gegenseitigem Interesse, spannenden Gesprächen und zahlreichen Impulsen.
Nach vier intensiven Stunden verließen alle Beteiligten die Begegnung mit frischen Ideen, neuen Denkanstößen und wertvollen Kontakten – ein Besuch, der in Erinnerung bleiben wird.

